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Bericht Jugendwartin - Mitgliederversammlung 26. März 2023 

Vorbemerkung:            +++ Es gilt das gesprochene Wort! +++ 

Als Jugendwartin zitiere ich aus voller Überzeugung und immer wieder gerne unseren Vereinszweck 

in der Satzung (§ 2 Nr. 1): 

„Zweck des Vereins ist die Förderung des Tennissports, wobei der Jugendarbeit besondere 

Aufmerksamkeit gewidmet wird.“  

Ich bitte die zweite Satzhälfte zu beachten! 

Unsere letzte Mitgliederversammlung war am 28. August 2023 – der Berichtszeitraum ist mit sieben 

Monaten, zumal den Wintermonaten, ziemlich kurz. Trotzdem war einiges los. In der üblichen 

Reihenfolge: 

I. Jugendliche Mitglieder Stand März 2023 

Etwa ein Drittel unserer Mitglieder sind „U18“. Die brandaktuelle Mitgliederliste weist 279 (!) 

Mitglieder der Jahrgänge 2005 und jünger aus (incl. Neuaufnahmen „von unten“ zum 

Sommertraining). 130 davon sind „U10“ (Jahrgänge 2013 und jünger).  Die Altersstruktur bzw. das 

Durchschnittsalter unseres Vereins kenne ich nicht – anderswo mag Überalterung ein Thema sein: 

Bei uns mit Sicherheit nicht. 

Wir können/konnten alle interessierten Kinder und Jugendlichen zur Sommersaison und für den 

Start des Sommertrainings aufnehmen (es stehen naturgemäß immer auch „Altersabgänge“ 

dagegen). Das konstant hohe Mitgliederniveau ist seit Jahren garantiert. Nachwuchssorgen haben 

wir keine. Kinder und Jugendliche können wir im Augenblick guten Gewissens aber nur aufnehmen, 

wenn wir einen Platz in einer passenden Trainingsgruppe anbieten können. Zudem muss ein 

Elternteil aktives Mitglied sein. Um es deutlich zu sagen: Für dieses Jahr haben wir im Jugendbereich 

jetzt schon die Kapazitätsgrenze erreicht. Das leitet über zum Thema 

II. Club-Jugendtraining 

Das Wintertraining 2022/23 hat in der TCK-Halle und im XXL planmäßig mit ca. 215 Kindern und 

Jugendlichen stattgefunden; viele trainieren mehrmals in der Woche. Besondere Vorkommnisse gab 

es keine. 

Die aufwändigen Planungen für das Jugendtraining im Sommer 2023 sind schon abgeschlossen – die 

Trainingstermine haben wir bereits Mitte März verschickt; aktuell gibt es in einzelnen Fällen noch 

eine Feinabstimmung im Nachlauf. Wie immer haben wir mögliche Trainingszeiten abgefragt und 

auf dieser Grundlage alters- und leistungsgerechte Gruppen zusammengestellt. Dank an die Trainer, 

allen voran Torsten und David. Allen Interessierten – und das sind mehr als 220 Kinder und 

Jugendliche – konnten wir mindestens eine und vielfach auch mehrere alters- und leistungsgerechte 

Trainingsmöglichkeiten anbieten – es versteht sich hoffentlich von selbst, dass das nicht immer einer 

der manchmal sehr sparsam angegebenen Wunschtermine oder die Wunschkonstellationen sein 

konnte. Die gibt es in anderen Sportarten übrigens auch nicht. Start des Sommertrainings ist direkt 

der Montag nach den Osterferien, der 17. April. 

Unser Nachwuchs und unser Jugendtraining sind ganz unabhängig vom Vereinsweck Motor & Basis 

unseres Vereins. Unsere langjährige erfolgreiche Arbeit liegt hier begründet. Deswegen haben wir 

auch ein besonderes Augenmerk auf diesen Bereich und investieren in diesen Bereich sehr viel. Wir 

sind – dank des Trainerteams und dank eines guten Förderkonzepts – seit langem als Tennisverein 
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sehr gut in unserer Nachwuchsarbeit. Ausruhen dürfen wir uns aber nicht, sondern müssen uns hier 

ständig fortentwickeln. Jedes Jahr – und immer wieder mit neuem „Nachwuchs“. Das muss 

perspektivisch und konzeptionell besonders in unserem Fokus stehen. 

Unsere Erfolge im Jugendbereich – in den Mannschaften und mit unseren teilweise auch 

überregional erfolgreichen Talenten – sind Indikator, wo wir stehen. Dies leitet über zum nächsten 

Punkt: 

III. Wettspielbetrieb der Kinder und Jugendlichen 

Zunächst ein herausragender Nachtrag noch aus der Sommersaison 2022: Unsere MU18-Jungs 

konnten sich im Finale der nordrhein-westfälischen Verbände Ende September im Finale gegen 

Bayer Wuppertal knappstmöglich durchsetzen und erstmals in der Vereinsgeschichte den NRW-Titel 

erspielen. Beteiligt waren Matias Lofink, Jamie Mackenzie, Maximilian van Emden, Shinnosuke 

Ryota, Levi Schmittmann und Petros Damianidis. Das war grandios – und wir haben es hier im Club 

auch gebührend gefeiert! 

Bei den traditionell Ende September als Saisonabschluss veranstalteten Bezirksdoppel- und 

Mixedmeisterschaften gab es zwei Titel und zwei Vizetitel (allerdings keine reinen TCK-Doppel/-

Mixed). In die Siegerlisten eintragen konnten sich 

- Titel X18 Antonia Schweigel 

- Titel X12 Louis Golz 

- Vizetitel WU 14 Johanna Vaubel 

- Vizetitel MU16 Laurin Meusel 

Wir haben mit mehreren Mannschaften wieder an der Winterhallenrunde 2022/23 für die Kinder 

und Jugendlichen im Tennisbezirk Düsseldorf teilgenommen. Wegen der begrenzt zur Verfügung 

stehenden Hallenkapazitäten sind aber weniger Mannschaften als im Sommer am Start, insgesamt 

waren es sieben Mannschaften bis einschließlich U15 (davon 2 Kleinfeldmannschaften). Die Älteren 

spielen im Erwachsenenbereich mit. 

Erfolge sind auch zu vermelden: 

- Mädels WU 10 sind Bezirksmeisterinnen geworden! 

- Jungs MU 10 Vize (leider einen Matchpunkt weniger als der Rochusclub) 

- Jungs MU 12 sind Bezirksmeister geworden! 

- Mädels WU 15 Vize 

- Jungs MU 15 sind mindestens Vize – das Finale um den Bezirksmeistertitel wird gerade zu 

diesen Stunden beim TC Holthausen ausgespielt 

Mindestens zwei und hoffentlich drei Mannschaften haben also den Bezirkstitel gewonnen. 

[Nachtrag: Auch die MU 15 sind Bezirksmeister geworden!] 

- Kleinfeldmannschaft I: Immerhin ein 3. Platz in der Finalrunde 

Für den Sommer 2023 haben wir insgesamt 23 Kinder- und Jugendmannschaften, inclusive Kleinfeld 

(4) und Midcourt (3), gemeldet. Vier Mannschaften (alle U18er) sind in Niederrheinliga bzw. 

Verbandsliga am Start, die übrigen auf Bezirksebene (Verbandsebene ist erst in der U18 möglich). 

Schon Ende April geht es schon wieder mit der Sommer-Medensaison los! Auch hier steckt in diesen 

Tagen noch teils sehr kleinteilige Arbeit darin, alle ordentlich an den Start und den Spielbetrieb ans 

Laufen zu bringen. 
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Und ich möchte hier wieder die Gelegenheit nutzen, ein großes Dankeschön, vor allem aber auch 

einen dringenden Appell loszuwerden: Allen, die – zum Teil wiederkehrend und seit Jahren – bereit 

sind, eine oder sogar mehrere Mannschaftführungen zu übernehmen, gilt unser und ganz besonders 

mein großes Dankeschön. Das ist ein Dienst an unserem Nachwuchs und echte Mitgliedschaft und 

Mitarbeit im Verein. 

Und auch folgendes muss uns allen klar sein: Ohne diese Unterstützung wäre es nicht möglich, so 

vielen Kindern und Jugendlichen den Wettspielbetrieb zu ermöglichen. Mannschaften organisieren 

und kurzfristig umorganisieren, die Kinder fahren oder das Fahren organisieren, diese begleiten und 

unterstützen, manchmal trösten, Nachholtermine organisieren… ich könnte da noch einiges zu 

sagen. Ich möchte hier ein großes Dankeschön denen sagen, die es machen. Und die anderen 

möchten ich bitten, sich darüber zu freuen, dass es Mitglieder gibt, die sich engagieren. Und ich 

möchte auch die folgende Bitte formulieren: Häufig sollte man sich bitte zwei Mal überlegen, ob 

man sich darüber beklagt, was vermeintlich „schlecht läuft“ oder „nicht schnell genug“ funktioniert 

hat. Wir sind ein Verein! Da zählt der Vereinsgedanke, d.h. das solidarische Miteinander. Wir freuen 

uns auf alle, die auf uns zukommen und mit Freude sagen: „Ja. Ich habe viel zu tun. Aber ich 

übernehme gerne …“ Mannschaftsführung, Fahrdienst, was auch immer. 

Ein Wort zur Platzbelegung für die Medenspiele: 

Im Jugendbereich werden in diesem Sommer 19 Mannschaften mit Heimspielen auf der Anlage am 

Start sein – die gute Auslastung unserer Plätze wochentags ab 15.30 Uhr (montags, freitags) bzw. 

16.30 Uhr (donnerstags) ist damit wieder einmal garantiert. Wir möchten deshalb im Jugendbereich 

wieder Heimspiele in den TC Grunewald verlegen, damit unsere Mitglieder trotzdem die Möglichkeit 

zum freien Spiel haben. Eine entsprechende Anfrage läuft gerade. 

IV. Turnierbetrieb: Bezirks-, Verbandsmeisterschaften 

Seit der letzten Mitgliederversammlung haben wieder verschiedene Meisterschaften 

stattgefunden. Wir können uns über erfolgreiche Kinder und Jugendliche aus unserem 

Trainingsbetrieb freuen. Nicht allein die Titel zählen, sondern die Teilnahme – aber Titel gab es auch! 

Und hier lohnt sich das Zuhören… 

1. Im Januar 2023: Hallen-Bezirksmeisterschaften: 

Vier Titel (MU16 Shinnosuke Ryota, MU14 Louis Golz, MU11 Lionel Schabio, WU16 Antonia 

Schweigel) sowie zwei dritte Plätze (MU 14 Alexander Sturm, WU 16 Johanna Vaubel) 

2. Im Februar 2023: Hallen-Verbandsmeisterschaften: 

Zwei Titel (MU 12 Louis Golz, MU 11 Lionel Schabio) und ein dritter Platz WU 16 Antonia 

Schweigel).  

3. Auch im Februar: Baden-Junior-Cup U12/U14 in Leimen und Jüngstenturnier U 11 

Regionalmeisterschaft 

Beides sind Einladungsturniere auf Vorschlag der Verbände. 

- Vizetitel in MU 12 für Louis Golz auf Bundesebene in seiner Altersklasse (im Halbfinale hat 

er die Nr. 1 der Altersrangliste geschlagen) 

- Titel in MU 11 für Lionel Schabio (drei-NRW-Verbände, RLP und Saarland) 
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4. Kleinfeld- und Midcourt-Turniere des Tennisbezirks 

In den Altersklassen 2014 und jünger konnte der TC Kaiserswerth einen Sieg und einige 

Platzierungen in der Hauptrunde erspielen (wobei der TC Gerresheim dieses Mal sehr erfolgreich 

abgeschnitten hat): 

- Jungen 2017: 1. Platz für Niklas Becker und 2. Platz für Johannes Wittstruck 

- Mädchen 2016/2017: 4. Platz für Lara Villnow (2017) 

- Mädchen 2014: 2. Platz für Lisa Köster und 4. Platz für Theresa Wittstruck 

An alle: Großartig und hier in dieser Runde noch einmal einen herzlichen Glückwunsch – weiter so! 

V. Förderung 

Unverändert ist unser Förderkonzept für unsere Kinder und Jugendlichen, das wir mit jeder 

Trainingsanmeldung verschicken: Wir gewähren in verschiedenen Abstufungen prozentuale 

Abschläge auf die Trainingskosten beim Jugendtraining, wenn man für den Verein regelmäßig 

Medenspiele bestritten hat bzw. man auf der Deutschen Jugendrangliste steht. 

Wichtig: Man „erspielt“ sich die Förderung sukzessive auf der Basis bereits gezeigten Engagements 

und gezeigter Leistungen, im Topbereich über einen gewissen Zeitraum. Und es werden die 

Prozente nur auf eine bestimmte Anzahl von Trainingsstunden gewährt! 

VI. Vereinsinterne Aktivitäten im Jugendbereich 

Unser Nikolaus-Kleinfeld-Turnier im Advent 2022 mit ca. 40 Minis am Start war für die Kids, deren 

Geschwister und auch die Eltern wieder ein voller Erfolg. Bewundernswert ist Torsten, der als 

Turnierleiter seelenruhig den Überblick behält – mit seinen jugendlichen Assistentinnen und 

Assistenten, dies sich teils auch erstmals als Schiedsrichter erproben können. 

 Der Nikolaus – übrigens mit Spitzensporterfahrung – hat uns besucht und für alle Kinder Geschenke 

mitgebracht. Für die Familien haben Kathrin und Michi anschließend Pizza, Kekse, Glühwein und 

Punsch serviert. Außerdem gab es von aktuellen und ehemaligen Tenniskids weihnachtliche Live-

Musik-Begleitung in der Tennishalle und auf der Terrasse – da waren alle begeistert! 

Und dank engagierter Eltern können wir zu Beginn der Sommerferien (an den ersten beiden 

Ferientagen) ein clubinternes Jugendturnier für die Altersgruppen U10 bis U14 anbieten. Die 

genauen Turniermodalitäten überlegen wir noch. Es sollen keine Clubmeisterschaften sein, sondern 

das Turnier soll sich gerade auch an diejenigen richten, die vielleicht nicht so oft bei den 

Medenspielen zum Zuge kommen und keine regelmäßigen Turnierspielerinnen/-spieler sind. 

VII. Sonstiges/Fazit 

Wir bedienen im TCK mit einem sehr breit angelegten Trainingsangebot und mit einer Vielzahl an 

Mannschaften den Trainings- und Spielbetrieb in der Breite, aber unser erklärtes Ziel ist auch die 

Spitze! Unsere langjährige außerordentlich gute Trainingsarbeit im Jugendbereich soll idealerweise 

in unsere eigenen Topmannschaften münden. 

Es lohnt sich weiterhin - vor allem auch das Engagement. Meine Bitte geht an alle, unserer 

Jugendarbeit weiterhin aufgeschlossen gegenüberzustehen, uns zu unterstützen oder sich gerne 

auch neu einzubringen. Mitdenken und mitmachen ist erforderlich, sonst wäre das alles nicht 

möglich. Herzlichen Dank dafür! Und vielen Dank für die Aufmerksamkeit. 


